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Liebe Cevianer und Cevifreunde,  
liebe Leser

Es winterlet. Jetzt schon! 
Bald werden wir an der Waldweihnach-
ten heissen Tee trinken und Geschenke 
vom Samichlaus bekommen. 

Dabei fühlt es sich an, als sei es erst ges-
tern gewesen, als wir im Sommerlager 
gegen feindliche Piraten gekämpft haben. 

Oder als unsere neue Gruppe – Banzai 
– gegründet wurde. Die gibt es nun 
schon über ein Jahr. 

Und unser Abteilungsteam hat Nach-

wuchs bekommen. 

Ich wünsche euch viel Spass beim Lesen!

_Nala
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das AL-Team 
stellt sich vor

Was macht man als Abteilungslei-
ter/in (kurz AL) denn eigentlich? 
Wir sind sozusagen an oberster 
Stelle von unserem Leiterteam. Das 
heisst aber nicht, dass wir über die 
anderen bestimmen oder alles allei-
ne machen. Im Gegenteil, wir sind 
auch ein Teil des Leiterteams, mit 
eben	ein	paar	extra	Aufgaben.
Um unsere Aufgaben zu bespre-
chen, machen wir zusätzliche 
Höcks. Wie ihr in unseren Steck-
briefen seht, sind wir alle recht 
vielbeschäftigt. Es braucht also 
meistens mehrere Anläufe, bis wir 
ein	Datum	finden.	Doch	früher	
oder später treffen wir uns zu viert, 
um alles Wichtige zu besprechen.
Dazu gehört zum Beispiel der 
Jahresplan. Wir überlegen uns, an 
welchen Samstagen Cevi sein soll 
und kommunizieren die Daten im 
Leiterteam und allen Cevianerinnen 
und Cevianern. Wir sind auch das 
Bindeglied zwischen unserer Abtei-
lung und der „Aussenwelt“. Dazu 
gehört der Elternkontakt – wenn 
es die ganze Abteilung betrifft – der 
Kontakt mit der Kirchgemein-

de Staufberg und der Gemeinde 
Staufen. Anfragen zur Mithilfe bei 
Dorffesten, Weihnachtsmärkten, 
Jubiläums- oder Jugendfesten ge-
langen an uns. Ein weiterer Punkt 
ist die Zusammenarbeit mit dem 
Regionalverband. Als ALs haben wir 
die Aufgabe, Informationen vom Re-
gionalverband an unser Leiterteam 
weiterzuleiten. 
Ihr seht, schon nur diese Aufgabe 
als Botschafter und Vermittler zwi-
schen der Abteilung und „draussen“ 
gibt an unseren AL-Höcks einiges 
zu besprechen.
Zusätzlich sind wir für das Wohl 
unseres Leiterteams verantwortlich. 
Probleme innerhalb der Abteilung 
oder aktuelle Anliegen des Leiter-
teams besprechen wir und suchen 
nach Lösungsvorschlägen, die wir 
dann gemeinsam mit der ganzen 
Abteilung besprechen. Ausserdem 
organisieren wir das monatliche 
Leiterbräteln und planen jedes Jahr 
die Jahresabschlussfeier. Als Jahres-
abschlussfeier bereiten wir ALs für 
das Leiterteam einen Abend vor, 
der als Dankeschön für die Arbeit 

durch das ganze Jahr dienen soll. 
Es gibt was Leckeres zu essen, wir 
bereiten Spiele vor und verbringen 
gemeinsam einen schönen Abend.
Unsere unterschiedlichen Persön-
lichkeiten führen zu guten Dis-
kussionen und einer sehr guten 
Atmosphäre in unserem AL-Team. 
Obwohl es immer viel zu tun gibt 
und wir manchmal auch schwierige 
Entscheidungen treffen müssen, 
machen wir unsere Arbeit als ALs 
total gerne. 

Nun habt ihr einen Überblick über 
die Aufgaben eines AL’s. Falls ihr 
noch mehr wissen wollt, meldet 
euch bei uns.
Bis bald, euer AL-Team
_Kiwi
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Beruf: angehende Primarlehrerin, 
zurzeit PH-Studentin
Hobbys: Cevi, (Bass-)Klarinette, 
Unihockey
Position in der Abteilung: AL 
und Gruppenleiterin der Gruppe 
PanduraZ
Lieblings-Cevispiel: Alle, hauptsa-
che gemeinsam
Lieblings-Ceviessen: Gebratene 
Cervelat dazu Chips
Immer dabei in der Cevi: Chips, 
Nastüechli

Beruf: Passerellenstudent
Hobbys: Cevi, Apnoetauchen, Hai-
dong Gumdo, Klavier
Position in der Abteilung: AL 
und Gruppeleiter der Gruppe Soda
Lieblings-Cevispiel: Rüeblizieh
Lieblings-Ceviessen: Alles über 
dem Feuer ist besser
Immer dabei in der Cevi: Seit 
neuem meine Schulsachen

Beruf: Elektrotechnikstudent ETH
Hobbys: Cevi, Trompete, Singen, 
Tanzen, Snowboarden, Langlaufen
Position in der Abteilung: AL, 
Lagerleiter, Gruppeleiter der Grup-
pe Soda, Stufenleiter der Haribos
Lieblings-Cevispiel: British Bull-
dog, Rüeblizieh
Lieblings-Ceviessen: Über dem 
Feuer gemachte Bruschetta, denn 
Forelle im WC-Papier und zum 
Dessert Schoggifondue
Immer dabei in der Cevi: Gute 
Schuhe

Beruf: Zimmermann (3.Lehrjahr)
Hobbys: Cevi, Turnverein, Jugi 
leiten, Klettern, Skitouren, Snow-
boarden
Position in der Abteilung: AL 
und Gruppenleiter der Gruppe 
Banzai
Lieblings-Cevispiel: Bändelikampf
Lieblings-Ceviessen: Schoggifo-
ndue
Immer dabei in der Cevi: Not-
päckli und Sackmesser

Lucien Erdin 
v/o Flipper

Eduardo Metry 
v/o Pfnösu

Simone Hirt 
v/o Kiwi

Urs Wyder 
v/o Falke

Nora
Bleistift
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gruppe banzai – 
ein jahr später

Seit etwas mehr als einem Jahr 
haben wir mit der Gruppe Banzai 
viele lustige und spassige Momente 
erlebt. Wir lernten in diesem Jahr 
viel neues in Planung und Grup-
penführung. Wir sind stolz, dass wir 
Leiter von einer sehr motivierten 
Gruppe zu sein. Ich erinnere mich 
noch genau an den ersten verreg-
neten und kalten Cevi-Nachmittag. 
Wir hatten schon Angst dass wir 

die Kinder nicht motivieren konn-
ten und das geplant Programm 
nicht so wie gewollt durchzufüh-
ren. Doch die Kinder waren viel 
wetterfester als wir dachten. An 
diesem Tag liefen sie noch schneller 
und besser als an einem normalen 
Nachmittag und auch das Brittisch-
Buldogg war keine Diskussion wert, 
die Kinder stürzten sich motiviert 
in die schlammige Wiese.

Doch bevor dieses Programm 
zustande kamen mussten wir zuerst 
die Kinder organisieren. Das heisst 
wir mussten Werbung für unsere 
Gruppe machen. Dafür hatten wir 
viele Ideen. Wir machten schon ein 
kleines Programm welches wir in 
der grossen Pausen in den verschie-
denen Schulen mit den Kindern 
machten. Ausserdem haben wir an 
alle Kinder mit unserem Jahrgang 
einen Cevi-Ballon mit einem Info-
zettel und Süssigkeiten. 
Eine Schwierigkeit war zum Beispiel 
das Adressensammeln, welches wir 
jedoch nun langsam in Griff be-

kommen. Das Hauptproblem war, 
dass wir am Anfang die Namen der 
Kinder nicht so richtig kannten und 
dass einige ab und zu gekommen 
sind und dann wieder nicht. Dies 
bekommen wir jedoch nun in den 
Griff indem wir Häckel-Liste führen, 
wieviel jemand da ist. _Panda

Nora
Bleistift



1110

 

soLa
17

Hallo Mami, Hallo Papi.

Ich grüsse euch von unserem Sommerlager hier in Niederweningen. Wir sind hier mit 

Captain Holzbein und seiner Crew und helfen ihm bei der Suche nach der verlorenen 

Schatzkarte und seinem Schiff. 

Wir haben hier eine Piratenausbildung gemacht, denn wir sollten zur Crew gehören und 

da müssen wir genau so sein wie diese Piraten. Wir haben alle gemeinsam ein T-Shirt 

gebastelt. Dadurch haben wir einen besseren Zusammenhalt. 

Die Schatzkarte ging verloren. Also nur der zweite Teil davon. Wir müssen sie wieder 

suchen. Doch die bösen Engländer hielten uns davon ab. Sie wollten nämlich den Schatz 

ebenso wie wir. Wir haben daher das Kartenlesen gelernt, denn wir wollten die Karte 

zurückerobern und dafür mussten wir schnell sein im Suchen. Doch bevor wir in die 

Engländerstadt gehen und uns den zweiten Teil holen, mussten wir lernen uns gegen-

seitig zu vertrauen, damit wir auch in der Stadt nicht auffielen. Wir hatten Glück und 

konnten den Hinweis für uns gewinnen aber leider nicht entziffern. Doch am Abend 

passierte das Unmögliche. Ein Crewmitglied wurde von den Engländern gekidnappt. Doch 

wir hatten auch jemanden von ihrer Crew. Wir bauten am Nachmittag nämlich Fallen. 

Der Engländer konnte uns sagen wo unser Mitglied hingebracht wurde und so konnten 

wir es ganz schnell retten.

Wir holten uns Pippi Langstrumpf und ihren Vater zur Unterstützung dazu. Die haben uns 

am Sonntag schon geholfen. Sie konnten den Hinweis entziffern. Am Donnerstagabend 

mussten wir gegen die gegnerische Piratencrew kämpfen. Sie haben durch einen Verrä-

ter in unserer eigenen Crew erfahren, wo der Schatz sich befindet und fanden ihn vor 

uns. Wir konnten ihn aber wieder zurückerobern. Der Schatz gehört nun nur uns. Es war 

für alle eine coole CevianerIn-Sonnenbrille darin. 

Nach einer Woche Piraten-Ausbildung wurden wir alle offiziell in die Crew aufgenom-

men und bekamen alle einen persönlichen Piraten-Namen.

Das Lager hat mir so viel Spass gemacht. Ich gehe nächstes Jahr wieder. Ganz bestimmt. 

Bis bald. _Stiftli
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adressen
leiter

Jungschar
C Bolle Reto Furter Gartenstrasse 2b | Staufen | 062 891 14 48
C Arielle Deborah Passerini Oberer Gerbiweg 19 | Seengen | 062 777 08 59

AL Flipper Lucien Erdin Bergweg 12 | Staufen | 062 892 03 59 
AL	 Kiwi	 Simone	Hirt	 Ulmenweg	34	|	Schafisheim	|	079	858	77	39
AL	 Pfnösu	 Eduardo	Metry	 Lenzburgerstr.	40	|	Schafisheim	|	062	892	08	19
AL Falke Urs Wyder Rennweg 13 | Staufen | 062 891 35 63

G Tukaani | 06/07
HL	 Steftli		 Jana	Aregger	 Neudörfli	12	|	5603	Staufen	
HL Tulling  Maurice Bischof Mühleweg 4 | 5603 Staufen 
HL Füüralarm Loris Erdin Bergweg 12 | 5603 Staufen 
HL Smiley  Katja Lindenmann Spittelacherweg 5 | 5033 Buchs

G Banzai | 08/09
GL Falke Urs Wyder Rennweg 13| Staufen | 062 891 35 63
GL Panda Fabian Diethelm Pfalzweg 27 | Staufen | 
GL Tomahawk Jens Leckebusch Hinterdorfstr. 2 | Staufen | 
SL Flipper Lucien Erdin Bergweg 12 | Staufen | 062 892 03 59
SL Nala Nora Pfund Schönenwerderstr. 36 | Aarau | 077 251 28 68
 
HG Soda | 02 / 03 / 04
GL	 Apu	 Michael	Vogel	 Staufbergweg	12	|	Schafisheim	|	062	891	35	63
GL Flipper Lucien Erdin Bergweg 12 | Staufen | 062 892 03 59
GL Nala Nora Pfund Schönenwerderstr. 36 | Aarau |077 251 28 68
GL	 Pfnösu	 Eduardo	Metry	 Lenzburgerstr.	40	|	Schafisheim	|	062	892	08	19

G PanduraZ | 04 / 05 / 06
SL Pumuckl Andrea Zimmermann Gässli 7 | Staufen | 062 891 95 59
ML Pfäffer Anja Lindemann Dammweg 2 | 5605 Dottikon | 076 582 63 87
ML	 Huski	 Pascale	Hirt	 Ulmenweg	34	|	Schafisheim	|	079	739	06	78
ML	 Kiwi	 Simone	Hirt	 Ulmenweg	34	|	Schafisheim	|	079	858	77	39

Diverses
Material-Chef Apu	 Michael	Vogel	 Staufbergweg	12	|	Schafisheim	|	062	891	35	63
Material-Chef Pfäffer Anja Lindemann Dammweg 2 | 5605 Dottikon | 076 582 63 87
Taktgeber Nala Nora Pfund Ziegelackerweg 13 | Lenzburg | 077 251 28 68
JS-Lädeli Flipper Lucien Erdin Bergweg 12 | Staufen | 062 892 03 59
Kassier Flipper Lucien Erdin Bergweg 12 | Staufen | 062 892 03 59
Werbung Nala Nora Pfund Schönenwerderstr. 36 | Aarau | 077 251 28 68
Wasserexperte	 Biber	 Marc	Gehrig	 Lenzburgerstr.	6	|	Ammerswil	|	062	891	38	06
Höhlenführer Dino Philippe Engel Wiesenstrasse 3 | Staufen | 062 891 72 37
Höhlenführer John Deere Samuel Graf Korbacherweg 24 | Hunzenschwil | 079 641 82 10
Höhlenführer Häppy Marcel Engel Wiesenstrasse 3 | Staufen | 062 891 72 37

Legende
AL AbteilungsleiterIn
SL StufenleiterIn
GL GruppenleiterIn
ML MinileiterIn
HL HilfsleiterIn
JS JungschärlerIn
FM Freier MitarbeiterIn
nn no nüüt
96/97 Jahrgänge der Kinder dieser Gruppe
G Gruppe
HG Helfergruppe
G/A Gestalten / Administration
H/P Handwerk / Pionier
C Coach

www.cevi.ch/staufen



jungschi
termine

Sa. 10. Dezember Waldweihnacht
Sa. 13. Januar Cevi
Sa. 17. Februar Cevi
Sa. 03. März Cevi
Sa. 17. März Cevi
Sa. 28. April Cevi

10. bis 13. Mai  Uffahrtslager

Sa. 02. Juni  Cevi
Sa. 09. Juni Papiersammeln
Sa. 16. Juni Cevi
Sa. 30. Juni Cevi

15. bis 21. Juli SoLa

In den einzelnen Gruppen kann es ausnahmsweise Abweichungen vom Jahresplan geben. Die 
Terminverschiebungen werden aber jeweils rechtzeitig im Anschlagkasten, auf der Home-
page oder per Mail bekanntgegeben. In der Regel wird der Jahres- 
plan von den GruppenleiterInnen berücksichtigt. Deshalb diese Seite bitte aufbewaren! Wir 
bitten Euch, die Kinder abzumelden, wenn es ihnen nicht möglich ist, die Jungschi zu besuchen.

VORANKÜNDIGUNGEN
UFFAHRTSLAGER
10.–13. MAI 2018

SOMMERLAGER MIT DEN ABTEILUNGEN                       KLINGNAU UND WIN-
DISCH
15.–21. Juli 2018

Nora
Bleistift




